
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Annette Karl SPD
vom 22.01.2014

Digitalbarometer Bayern

Im Dezember 2013 wurden von StM Söder die Ergebnis-
se des Digitalbarometers Bayern 2013 vorgestellt. Bei der 
Pressemitteilung Nr. 392 vom 18.12.2013 des Finanzmi-
nisteriums ist kein weiterführender Link enthalten und auch 
die Suchfunktion auf der Ministeriumsseite führt zu keinem 
Downloadlink, der die Studie zum Digitalbarometer öffent-
lich macht, obwohl einige der Ergebnisse schon vor über 
einem Monat vorgestellt worden sind.

Ich frage die Staatsregierung:

1.	Wer hat die Studie für das Digitalbarometer durchge-
führt?

2.	Was hat die Erstellung des Digitalbarometers gekostet?

3.	Wie oft wurde ein solches Digitalbarometer davor erstellt?

4.	Wo kann man sich die vollständigen Ergebnisse der Stu-
die herunterladen?

Antwort
des Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat
vom 25.02.2014

Zu 1.:
Die IT-Stabsstelle des damaligen IT-Beauftragten der Bay-
erischen Staatsregierung, Herr Staatssekretär Franz Josef 
Pschierer, hat im August 2012 die Studie bei tns infratest 
beauftragt.

Zu 2.:
15.000 Euro. 

Zu 3.:
Das Digitalbarometer wurde zum ersten Mal erstellt. 

Zu 4.:
Die Ergebnisse sind als Pressemitteilung auf der Seite der 
Bayerischen Staatsregierung (http://www.bayern.de/) ver-
fügbar. 
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